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Kreisliga 1 (Inn/Salzach)
TV Feldkirchen – ASV Flintsbach 3:0
SV Ostermünchen – TSV Buchbach II Do. 19.30

1. TuS Raubling 23 54:23 47
2. FC Grünthal 21 45:24 43
3. SV Tüßling 23 29:24 38
4. SV Reichertsheim 22 46:23 37
5. TSV Reischach 21 28:22 35
6. SV Westerndorf 22 46:25 35
7. SV Oberbergkirchen 21 26:29 31
8. ASV Großholzhausen 22 24:27 30
9. SV Ostermünchen 21 28:32 27

10. TSV Neuötting 22 29:45 26
11. TV Feldkirchen 22 28:39 25
12. TSV Buchbach II 22 32:49 21
13. ASV Flintsbach 22 24:45 20
14. TSV Emmering 22 28:41 18
15. SV Mehring 22 32:51 16

Kreisklasse 6 (München)
TSV Zorneding II – FC Markt Schwaben Do. 19.30
TSV Feldkirchen – SV Hohenlinden Do. 19.45
Höhenkirchen – Putzbrunner SV Do. 20.00

A-Klasse 6 (München)
TSV Egmating – SC Baldham-Vat. II 2:1

1. SV Dornach II 18 67:12 46
2. Kirchheimer SC II 18 66:26 43
3. SC Baldham-Vat. II 18 57:24 39
4. SC Grüne Heide II 17 45:26 31
5. TSV Egmating 19 44:35 30
6. FC Aschheim II 17 43:40 24
7. FC Anzing-Parsdorf II 18 35:55 18
8. TSV Ebersberg II 17 34:48 18
9. TSV Waldtrudering II 18 29:48 17

10. TSV Grafing II 17 19:45 17
11. SG Moosach/Bruck 19 25:53 16
12. ATSV Kirchseeon II 18 18:70 6

B-Klasse 6 (München)
SG Grasbrunn/Haar II – Höhenkirchen II 0:1

1. TSV Zorneding III 18 58:22 47
2. TSV Poing II 18 60:18 41
3. TSV Steinhöring II 16 33:17 34
4. SpVgg Höhenkirchen II 18 29:34 29
5. Kirchheimer SC III 18 44:42 27
6. FC Biberg II 18 31:36 22
7. VfB Forstinning III 17 23:31 20
8. SV Heimstetten II 17 35:38 20
9. TSV Egmating II 16 35:35 18

10. SG Grasbrunn/Haar II 18 28:45 14
11. FC Ebersberg 17 21:63 9
12. TSV Trudering Mün. III 17 37:57 9
13. TSV Hohenbrunn II z.g. 0 0:0 0

C-Klasse 6 (München)
ASV Glonn II – SG Moosach/Bruck II Do. 20.00

FRAUEN
A-Klasse 01 (München)
Höhenkirchen – TSV Poing 0:2

1. TSV Poing 15 77:16 40
2. FC Croatia München 14 30:6 34
3. SV WB Allianz München 14 23:8 33
4. Team München 15 49:25 28
5. TSV Dachau 65 14 32:27 19
6. ESV München 13 30:28 16
7. TSV Egmating 13 22:40 15
8. SpVgg Höhenkirchen 14 26:49 13
9. FC Hertha München 15 22:49 12

10. FC Perlach 13 22:51 9
11. DJK Würmtal 14 30:64 6
12. SC München Süd z.g. 0 0:0 0
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SPORT

Rott –Mit demSCBaldham-Va-
terstetten und der SG Aßling/
Grafing haben zwei von drei
Landkreisteams erfolgreich
ihren Fahrschein für das Mäd-
chen-Bezirksfinale imweltweit
größten E-Jugendfußballtur-
nier gelöst. Für den U11-Nach-
wuchs des TSV Poing war dage-
geninderVorrundedes32.Mer-
kur CUP Endstation. Sie muss-
ten sich in Rott (Landsberg am
Lech) dem Kirchheimer SC (1:6)
undderSGLochhausen (3:4) ge-
schlagengeben.
Trotz des mit 6.45 Uhr unge-

wohnt frühen Treffpunkts wa-
ren die E-Juniorinnen der SG
Aßling-Grafing ab der ersten
Vorrundenpartie hellwach. Ge-
gen den FC Fasanerie-Nord ge-
wann die SGmit 4:2 und strich
dadurch einen Extrapunkt für
drei erzielte Tore ein. Den SV
Polling schlug man sogar mit
7:0 und war mit acht Zählern
vorzeitigeineRundeweiter.
Entsprechend stolzwarendie

SG-Trainerinnen Sandra Fun-
kenhauser und Patricia Henke.
„BesserhätteeszuBeginnnicht
laufen können, die Mädels wa-
ren ab der ersten Sekunde da.
Das war beim ersten Ligaspiel
am Vortag noch zu beanstan-
den“, so Funkenhauser. Gegen
Gruppensieger FC Lengdorf (10
Pkt.) folgte eine bittere 0:2-Nie-
derlagederzweitplatziertenSG
(8Pkt.). „EinSpiel, daswirnicht
hätten verlieren müssen, aber
Lengdorf hat zwei Fehler von
uns ausgenutzt“, resümiert
Henke. „Wir sind trotzdem
sehrzufriedenmitderLeistung
unsererMädelsundfreuenuns,
weitergekommenzusein.“
Ähnlich euphorisch fiel das

Vorrunden-Fazit von Andrea

Kohlbauer aus, die gemeinsam
mit Tanya Grageda und Holger
Lahmeines der Favoritenteams
in Rott betreute. Schließlich
hatten es die U11-Talente des SC
Baldham-Vaterstetten im Vor-
jahr bis ins große Finalturnier
des Merkur CUP im Unterha-
chinger uhlsport PARK ge-
schafft. „Zwei, drei Mädels sind
aus dieserMannschaft noch da-
bei“, erklärte Kohlbauer, dass
der Vorjahreserfolg „eher An-
reiz als Druck“ für ihre Schütz-
linge inRottgewesensei.
Angetrieben von ihrer ge-

wohnt lautstarken (familiären)
„Fangemeinde“ legtendieBald-
hamerinnen mit einem 4:1-Er-
folg gegen die SG Röhrmoos/
Schwabhausen los. Zwei souve-
räne Siege gegen die SG Grö-

benzell/Puchheim(6:0)undden
FC Stern München (2:0) mach-
ten den Gruppensieg und das
Bezirksfinale fix. „Daswar eine
tolle Teamleistung“, lobte An-
drea Kohlbauer neben dem
überragenden Kombinations-
spiel des SCBV auch den kom-
petenten Ausrichter SG Rott/
Birkland/Reichling/Wesso-
brunn. „Super organisiert, alles
ganz harmonisch – eine ganz
tolleErfahrungfürdieMädels!“
Das Bezirksfinale findet am

Sonntag, 28. Juni, statt.DerAus-
tragungsort steht noch nicht
fest. JULIAN BETZL

„Ganz tolle Erfahrung für die Mädels“
MERKUR CUP – VORRUNDE SCBV und SG Aßling-Grafing ziehen ins Bezirksfinale ein

Ungeschlagen ins Bezirksfinale sind die U11-Mädchen des SCBV marschiert. KN

PartnerdesMerkurCUP2026
DerMerkurCUPwird vom
MünchnerMerkur veranstaltet,
demBFVunterstützt und vonden
PremiumsponsorenESBEnergie
Südbayern,uhlsport undBay-
ern-Parkmaßgeblichgefördert.
ESB ist zudem Fairplay- und
Umweltschutz-Partnerdes
MerkurCUP.Außerdemunter-
stützender FCBayernMünchen
wie auchdieSpVggUnterha-
chingunser Turnier. DerMerkur
CUPund seineweiterenPartner:
Mauritz Pokale Rosenheim,Geld-
hauser Busreisen, Bavaria Film-
stadt, BayerischerHandwerkstag,
RadioArabella,AllianzArena, FC
BayernMuseum,wg.design,
HoWe,KarimAdeyemi-Stiftung,
ALLROUNDAutovermietungund
Night of the Proms.DerMerkur
CUPdankt fernerUnterhachings
PräsidentenManni Schwabl für
die Schirmherrschaft, Innenminis-
ter JoachimHerrmann für die
Patenschaft sowie seinenMarken-
BotschafternSandroWagner,
GuidoBuchwald,FelixNeu-
reutherundKlausAugenthaler
für ihreUnterstützung.

◾ TSVZorneding II –
FCM.Schwaben 19:30

„Wirwollennahtlos andie Leis-
tung vom Wochenende an-
knüpfenunddenSchwungmit-
nehmen“, sagt Michael Franz,
Trainer des TSV Zorneding II,
vor dem Nachholspiel gegen
den FC Markt Schwaben. Am
SonntagfeiertedieTSV-Reserve
in der Kreisklasse ihren ersten
Pflichtspielsieg nach der Win-
terpause, als sie sich überra-
schend deutlich mit 3:0 gegen
den TSV Feldkirchen durch-
setzte.Dieswargleichzeitigdas

Ende einer Negativserie von
vierNiederlagenamStück.
„Es war natürlich extrem

wichtig, nicht nur im Hinblick
auf die Tabelle, sondern auch
für die Moral meiner Mann-
schaft,weilwirzuvorschonvie-
le Nackenschläge hinnehmen
mussten“, erklärt Franz. Sechs
PunkteVorsprungaufdenRele-
gationsplatz besitzen die Zor-
nedinger (10.) nachdemSieg ge-
gen Feldkirchen. Mit einem Er-
folg gegenMarkt Schwaben (8.)
könnte der TSV sogar bis auf
zwei Zähler an den FCheranrü-
cken. „Wirwissen, dasswir uns

in der Liga alles hart erarbeiten
müssen. Es ist grundsätzlich
egal, gegen wen es geht. Wenn
wir unsere Leistung abrufen
können, dann können wir je-
den schlagen“, bringt Franz das
wiedergewonnene Zornedin-
ger Selbstvertrauen zum Aus-
druck. fhg

◾ TSVFeldkirchen–
SVHohenlinden 19:45

Trotz der noch nicht ganz aus-
sichtslos erscheinenden Lage
hat Hohenlindens Fußball-Ab-
teilungsleiter FalkHüniger den
Kampf um den Relegations-

rang in der Kreisklasse 6 (Mün-
chen) aufgegeben. „Nach dem
0:0 in Kirchseeon geht es für
unsnurnochumeineTop-Fünf-
Platzierung.“ Dabei spiegeln
sichwohlauchdiezuletztnicht
zu Optimismus verleitenden
LeistungenseinerTruppeinder
Erwartungshaltung des Funkti-
onärs. In der Gesamtbetrach-
tung spielt der SVH nämlich ei-
ner sehr gute Saison, auch
wenn zuletzt die Ergebnisse
nicht mehr komplett stimm-
ten.
„Wir kennen außerdem den

Gegner überhaupt nicht. Mal

sehen, was uns erwartet“, ver-
kündet Hüniger über den Kon-
trahenten aus Feldkirchen. Tat-
sächlich bespielte der SVH den
Kontrahenten kurz vor Saiso-
nendenochnicht, dieNachhol-
partie heute stammt noch aus
der Vorrunde. Dies hat zur Fol-
ge, dass die beiden Vereine in
knappeinemMonaterneutauf-
einandertreffen.
Die Feldkirchener, um einen

Rang besser platziert in der Ta-
belle, könnten mit einem Sieg
auf den Relegationsrang aufrü-
cken,dermomentannochvom
TSVGrafingbelegt ist. arl

Neuausrichtung bei Nachholspielen
FUSSBALL – KREISKLASSE 6 Zorneding hat Nackenschläge kuriert, Hohenlinden die Erwartungshaltung angepasst

nem Tor stehen sah und aus
großer Distanz draufhielt: 1:0
(15.). „Egmatingwargiftiger,wir
haben es nicht geschafft, ihnen
die Räume zuzustellen. Uns
fehlte die Laufbereitschaft“, so
Rensch.
Das Motto der Gäste für den

zweiten Abschnitt, „alles oder
nichts“, schien dann aber auf-
zugehen.ValentinSachsgelang
der 1:1-Ausgleich (51.). Der
Dämpfer für den SCBV II folgte
postwendend.„EinWahnsinns-
tor, sauber rausgespielt“, be-
schriebBrunnerdas2:1.Mittler-
weile wieder an der Seitenlinie
als Coach aktiv, sah er,wieAlex
Heiler denBall „in dieMaschen

Egmating – Leicht erstaunt
wirkten Fans und Gegner.
Grund war die Aufstellung des
TSV Egmating im Dienstag-
abend-Spiel gegen den SC Bald-
ham-Vaterstetten II. In der An-
fangself standThomasBrunner
(58), eigentlich Trainer des A-
Klassisten. „Aber er hat das
wirklich gut gemacht“, zollte
ihm SCBV-Coach Ralf Rensch
nach45MinutenRespekt.
Während der Egmatinger Ol-

die nur knapp den gegneri-
schen Kasten verfehlte, lief
Alex Heiler zur Hochform auf.
Die neue Sturmspitze bewies
guteÜbersicht, als erSCBV-Kee-
perMoritz Faust zuweit vor sei-

zauberte, einfach genial“ (53.).
Hübenwiedrübengabesweite-
re Möglichkeiten, das Ergebnis
zu verändern. Doch es blieb
beim Egmatinger 2:1-Sieg. Für
die Elf von Ralf Rensch ein
Rückschlag im Kampf um den
Aufstieg. WOLFGANG HERFORT

Giftig mit Übersicht
A-KLASSE 6 Egmating bremst Baldhams Aufstiegskurs ein – 2:1

Egmating:Max,Öpp, Janotta, Jo.
Moser,Deuter, Erler, Heiler,Wen-
zel, S.Moser, Brunner,Neumair –
Metz, Pohl, Beer,Heusler, Pering,
Schedlbauer.
SCBV II: Faust, Nergert, Reth-
mann,Kirzinger,Marquardt,
Schäfler, k.A., Rooshani, Tache,
Sachs,Ha.Hild –Gizzi, Pace,
Rätscher,Mundle.

KleinereTore,
konfuseLaufwege

Poing – Im Flex-Modus muss-
ten die Frauen des TSV Poing
am Dienstag auswärts bei der
SpVgg Höhenkirchen antreten.
Es ging also 7-gegen-7 auf ver-
kleinerte Tore zur Sache. „Wir
kamen damit nicht ganz so gut
zurecht. Unsere Laufwege wa-
ren teilweisekonfus. Eswar ein
hartes Stück Arbeit“, sagte
Poings Trainer Ralf Ebenhög
nachderPartie, diederSpitzen-
reiter der A-Klasse 1 dennoch
mit 2:0 (1:0) für sich entschied.
Den Führungstreffer erzielte
Melanie Hauschildt (37.) nach
einem feinen Steckpass von
Stephanie Rickhoff. Nach dem
Seitenwechsel sorgte Chiara
Trisolino (59.) mit einem satten
Schuss aus halblinker Position
ins lange Eck für die Entschei-
dung. „Es war ein Pflichtsieg.
Am Sonntag geht es weiter“, so
Ebenhög. Dann trifft man auf
denTSVEgmating. fhg

FRAUENFUSSBALL

Poing: Finauer, Schekira, Schulz,
Trisolino, Rickhoff,Gattner,Hau-
schildt - Zeißig,Wappler,Mc
Cullough.

DieDuellemitderHSGB-one (18:8)undSFFöching (22:14)
entschiedendieGrafingerA-Juniorenum(schwarz)TimoRiedl
klar für sich.NurdemKirchheimerHandballnachwuchsmusste
sichdasTeamvonSeverinRiedmaiermit19:30Torengeschla-
gengebenundbeendetedieersteRundederBezirksoberliga-
QualifikationalsZweiter indereigenenJahnsporthalle. bj/SRO
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